
	
	Ablauf der gezielten Anleitung in meinem Arbeitsbereich

	Aufgabenstellung für die Auszubildende
	Die Auszubildende soll eine Mundpflege unter Einhaltung der Pflegeleitlinie 7 „Mundpflege“ durchführen.
Dokumentiere anschließend deine Beobachtungen und Durchführung.

	Ablauf
	1. Suche die Leitlinie „Pflegeleitlinie 7 Mundpflege“ im Nexus und setze dich damit auseinander  (10min)
2. Informiere dich ggf. Im Internet über Beobachtungskriterien zur Mundflora (10 min)
3. Stelle die benötigten Materialien unter hygienischen Bedingungen zusammen. (5min)
4. Stelle der PA vor der Durchführung kurz mündlich deine Handlungsschritte und dein benötigtes Material vor. (7min)
5. Nenne der PA die Beobachtungskriterien für die Mundflora (3min)
6. Führe die Mundpflege anhand der Leitline am Patienten durch. Beachte dabei die hygienische Vor- und Nachbereitung. (15min)
7. Dokumentiere deine Durchführung und Beobachtungen fachgerecht. (7min)

	Reflexion der Aufgabe
	1. War die Aufgabenstellung und der Ablauf klar und strukturiert?
2. Was ist dir bei der Aufgabe gut gelungen? Was möchtest positiv hervorheben?
3. Wobei hattest du Schwierigkeiten?
4. Hattest du genug Zeit für die Vorbereitung und Durchführung?
5.  Gab es Schwierigkeiten bei der Informationsbeschaffung?
6. Was hast du Neues gelernt?
7. Ist dir die Aufgabe leicht oder schwer gefallen?
8. Was hättest du dir von mir gewünscht?

	Kompetenzen
	Kompetenzbereich I
1b) beteiligt sich an der Organisation und Durchführung des Pflegeprozesses
1f) dokumentiert durchgeführte Pflegemaßnahmen und Beobachtungen in der Pflegedokumentation auch unter Zuhilfenahme digitaler Dokumentationssystem und beteiligt sich auf dieser Grundlage an der Evaluation des Pflegeprozesses
2c) setzt geplante kurative und präventive Pflegeinterventionen sowie Interventionen zur Förderung von Gesundheit um

Kompetenzbereich II 
3b) erkennt das Prinzip der Autonomie der zu pflegenden Person als eines von mehreren konkurrierenden ethischen Prinzipien und unterstützen zu pflegende Menschen bei der selbstbestimmten Lebensgestaltung

Kompetenzbereich III
1d) beteiligt sich an der Organisation pflegerischer Arbeit
 2a) beachtet die Anforderung der Hygiene und wenden Grundregeln der Infektionsprävention in den unterschiedlichen pflegerischen Versorgungsbereich an

Kompetenzbereich IV
1b) orientiert ihr Handeln an qualitätssichernde Instrumente, wie insbesondere evidenzbasierte Leitlinien und Standards.

Kompetenzbereich V
1d) reflektiert ihr persönliche Entwicklung als professionelle Pflegende



	Lernziele
	Die Auszubilden:

Kompetenzbereich I

-organisiert und führt eine Mundpflege selbstständig durch
- dokumentiert Beobachtungen und Pflegemaßnahmen vollständig und korrekt
- beteiligt sich aktiv an der Planung, Durchführung und Auswertung des Pflegeprozesses
- setzt präventive Maßnahmen fachgerecht um

Kompetenzbereich II

· erkennt die Autonomie der zu pflegenden Person an
· gestaltet die Pflegesituation so, dass die Würde der zu pflegenden Person gewahrt bleibt

Kompetenzbereich III

· beteiligt sich an der Organisation der täglichen Pflegeabläufe
· beachtet die Hygienischen Standards und wendet Maßnahmen der Infektionsprävention an

Kompetenzbereich IV

· handelt nach hausinternen Standards und Leitlinien
· begründet Handeln nach aktuellen fachlichen Erkenntnissen
· 
Kometenzereich V

· Erkennt persönliche Entwicklungsbedarfe

	Meine Planung des Ablaufs der gezielten Anleitung am Durchführungstag
	1. Treffen um 8:30 Uhr mit der Auszubildenden auf Station
2. Gemeinsamer Rückzug in den Aufenthaltsraum
3. Übergabe der Lernaufgabe an die Auszubildende (5min)
4. PA geht Lernaufgabe mit der Auszubildenden gemeinsam durch und beantwortet ggf. Rückfragen (10min)
5. Start der Durchführung (60min)
6. Pause (5-10min)
7. Beantwortung der Reflexionsfragen / PA bereitet sich auf Reflexion vor (7min)
8. Durchführung der Reflexion (15min)

	Planung der Reflexion
	· Reflexion im Aufenthaltsraum
· Pause nach der Durchführung
· Getränk anbieten
· Zeit für Reflexion (ca 20 min)
·  PA und Beobachter machen sich währenddessen Notizen

	Worauf achte ich als Beobachter*in n der Anleitungssituation?
	· Gab es Fragen zur Lernaufgabe bzw. war etwas unklar formuliert?
· Wie ist das Auftreten der PA?
· Wurden alle Schritte im Handlungsablauf ausgeführt? Wenn nein, was hat gefehlt? 
· Waren die Zeitangaben ausreichend? 
· Wie war das Einleitungs-/ Reflexionsgespräch strukturiert?
· Wie war die Kommunikation der PA?



